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Liebe PAG-Freundinnen und –Freunde, 

 

das Thema „Verändernde Kraft“ beschäftigt uns in allen unseren Workshops, und wir suchen in 

Übungen und Gesprächsrunden nach persönlichen Beispielen, in denen wir dies wahrgenommen 

haben.  

In den Medien nehmen meistens die Meldungen von zerstörerischen Handlungen den größeren Raum 

ein, aber es gibt durchaus immer wieder Interessantes und Beeindruckendes, das ich euch auf den 

folgenden Seiten weitergeben möchte: 

 

Der Arzt vertraute nicht nur sich selbst, sondern auch seiner Überzeugung, dass Menschen normaler-

weise auf Freundlichkeit positiv reagieren und ihre eigene Menschlichkeit zum Vorschein kommt, der 

Student hatte die gleiche Motivation und konzentrierte sich erst einmal auf das Zuhören und Zuwenden 

und nicht auf Belehrung. Beide nehmen auch in Kauf, dass es trotzdem nicht nur angenehme Erlebnis-

se gibt und sie lassen sich dadurch nicht beirren.  

 

Auf das Buch über C. Stahl stieß ich, als ich in RTL II zweimal Sendungen gesehen habe über seine 

beeindruckenden Coachings mit Schulklassen. Bei ihm kann man sagen, er hat nach einem traumati-

schen Erlebnis in seinem Leben  die Weichen umgestellt  und seine Energien anders eingesetzt.  

 

(Hinweis für diejenigen, die nicht so häufig mit dem PC arbeiten: die Beiträge können am Bildschirm vergrößert 

werden zum besseren Lesen unter „Ansicht“ und „Zoom“) 

Elisabeth 
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ZEIT-Magazin, 12.7.2018 
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Gebundenes Buch, € 17,99 

 

Die aufrüttelnde Geschichte von C. Stahl, der als Kind in seiner 

Umgebung zum Mobbing-Opfer wurde und ihn allmählich in die 

Berliner Unterwelt führte, bis er sich nach einem traumatischen 

Erlebnis dazu entschließt, ihr den Rücken zu kehren und ein 

neues Leben zu beginnen. 

Er engagiert sich an Schulen in ganz Deutschland gegen Mob-

bing und Gewalt. Seine Coachings sind inzwischen legendär, 

denn die Jugendlichen wissen: er ist einer, der einstecken musste 

und ausgeteilt hat, einer, der weiß, was es heißt Opfer oder Täter 

zu sein.  

Diese Coachings mit Schulklassen waren mehrmals in RTL II zu 

sehen unter „Stahl:Hart gegen Mobbing und Gewalt“.  
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